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Tübingen – Fünf Niederlagen in Serie. Frick-Team fehlt es an Selbstvertrauen und Überzeugungskraft

Ein Konzept am Scheideweg
VON LUKAS SCHULT

TÜBINGEN. Das 2:4 beim Landesliga-
Aufsteiger TuS Ergenzingen vor zwei
Wochen war bereits die fünfte Pleite in
Serie, doch bei der TSG Tübingen bleibt
man ruhig. Das liegt vor allem an der
Idee, die hinter dem Fußball in der Ne-
ckarstadt steht. Während andere Klubs
beachtliche Etats zur Verfügung haben,
kann man in der Unistadt finanziell kei-
ne großen Sprünge machen, was zu einer
gewissen Gelassenheit führt.

Vielmehr profitiert die TSG etwa von
Studenten, die während ihres Studiums
für den Klub die Kickstiefel schnüren.
Bisher hatte dieses System durchaus Er-
folg, ist es doch in Tübingen alternativ-
los. Aber im sechsten Landesliga-Jahr
scheint die Elf von TSG-Coach Michael
Frick, der im Herbst sein zehnjähriges
Dienstjubiläum am Neckar feiern will,
am Scheideweg.

»Jeder hat Angst, durch
einen Fehler ein Gegentor
zu verschulden«

Die Gründe für die Misere beim Ta-
bellenzwölften sind vielschichtig. Ja, die
TSG hat mit einigem Verletzungspech zu
kämpfen. Marcelo Rauscher – Taktgeber,
Antreiber und Spielgestalter im Mittel-
feld – laboriert an einer langwierigen
Schambein-Entzündung. Seine Rückkehr
ist ungewiss. Der nominelle Kapitän und
Leitwolf Daniel Gottschalk weilt derzeit

im Ausland und sein Partner im defensi-
ven Mittelfeld, Dionis Kelmendi, steht
nach Kreuzbandriss erst zur neuen Sai-
son wieder zur Verfügung.

Es wäre aber zu einfach, die aktuell
prekäre Lage nur auf die Ausfälle mehre-
rer Leistungsträger zu reduzieren. Viel-
mehr muss die Frage gestattet sein, ob
den Spielern die Situation vollends be-
wusst ist. Zum bisherigen Sorgenkind
Abwehr scheint sich nun auch noch der
Angriff zu gesellen. Hundertprozentige
Torchancen werden reihenweise leicht-
fertig vergeben. Zu oft bringen sich die
Frick-Schützlinge durch haarsträubende
individuelle Fehler in höchste Not.

Dem Team fehlt es offenkundig an
Selbstvertrauen und eigener Überzeu-
gungskraft. Fast schon kurios und doch
tragisch ist die Tatsache, dass die Frick-
Schützlinge in allen fünf verloren gegan-
genen Partien in den vergangenen Wo-
chen zunächst vorne gelegen hatten.
»Wenn wir führen, läuft irgendwie im-
mer der gleiche Film ab. Jeder hat Angst,
durch einen Fehler ein Gegentor zu ver-
schulden«, sucht TSG-Coach Frick nach
Erklärungen.

Bei einem gemeinsamen Essen am
Samstagabend will der Tübinger
Übungsleiter seine Mannen auf das an-
stehende Derby gegen die Spvgg Mössin-
gen (Tabellenrang neun) am Sonntag
(15 Uhr) einstimmen. Doch die Ausrede
»Gut gespielt und doch verloren« zählt
im Abstiegskampf bekanntermaßen
nicht mehr. Gegen die Kicker aus dem
Steinlachtal zählt nur eins: Punkten fürs
nackte Überleben. (GEA)Coach Michael Frick will seine Mannen mit einem Essen aufs Derby einstimmen. FOTO: EIBNER

Tabellenstandes (Platz
12) Respekt: »Tübingen
gehört von der individuel-
len Klasse her sicher wei-
ter nach vorne.« Etwas
Zählbares wollen die
Steinlachtäler (Rang 9)
dennoch mitnehmen: »Die
TSG ist ein direkter Kon-
kurrent, da wollen wir auf
keinen Fall ohne Punkte
heimfahren«, gibt Bauer
klare Ziele vor. (tim)

kehrt immerhin Keeper Ali
Öztürk ins Team zurück.
Seine Rot-Sperre ist abge-
laufen. Jan Binder und Hü-
seyin Isgören haben nach
ihren Blessuren das Trai-
ning wieder aufgenom-
men. »Ob es bei Ihnen
aber bis Sonntag reicht, ist
noch fraglich«, so Bauer.
Vor der TSG Tübingen hat
der Mössinger Übungslei-
ter trotz deren schlechten

Der 2:1-Sieg im Derby ge-
gen die TuS Metzingen
sorgte bei der Spvgg Mös-
singen keineswegs für Er-
leichterung. »Wir wissen,
dass wir noch einige Punk-
te brauchen«, bleibt
Spvgg-Spielertrainer
Bernd Bauer realistisch.
Den Erfolg gegen die
Ermstäler bewertete er als
verdient. Vor der Partie
bei der TSG Tübingen

ÖZTÜRK ZURÜCK IM TOR DER SPVGG MÖSSINGEN

Keine Erleichterung in Sicht

Dennoch wird es ganz schwer gegen
Gärtringen, das mit Janik Michel »einen
Ausnahmestürmer« (Teixeira-Rebelo) in
seinen Reihen hat. Da die TuS im Defen-
sivbereich Personalprobleme hat, »su-
chen wir die Chance nach vorne«, gibt
der Metzinger Übungsleiter die Marsch-
richtung vor. Mit Wackenhut (Kreuzban-
driss), Dieze (Bandscheibe) und Mohr
(Studium) werden wohl drei etatmäßige
Innenverteidiger fehlen. (mof)

Metzingen – TuS geht mit Auftrieb in die Partie gegen Spitzenreiter Gärtringen und sei-
nen Torjäger Michel. In Sachen Kaderplanung hat sich einiges getan

Komplette Stammformation bleibt
METZINGEN. Mit Auftrieb geht es für
die Landesliga-Fußballer der TuS Met-
zingen in die Partie am Samstag (15.30
Uhr) gegen den Spitzenreiter FC Gärtrin-
gen. Zwar verloren die Ermstäler zuletzt
knapp bei der Spvgg Mössingen, doch in
Sachen Kaderplanung hat sich vor dem
Spiel gegen den Aufstiegsaspiranten eini-
ges getan. »Das ist sehr positiv«, freute
sich Trainer Gino Teixeira-Rebelo. Die
komplette Stammformation hat bereits

jetzt ihren Vertrag in Metzingen verlän-
gert. Martin Frick, Michael Paradzikovic,
Michael Reiff, Ilias Klimatsidas, Kapitän
Philipp Reitter, Stefan Dieze, Efstratios
Tzakis, Enzo Liotti, Benjamin Schindler,
Alexander Hirning, Benjamin Plangger,
Frederick Mohr sowie Eugen Wacken-
hut, Giuseppe Pirracchio, Armin Zukic
und Fabian Schuster werden sich auch
kommende Saison das Trikot der Metzin-
ger überstreifen.

Grauer bekommt
das Vertrauen

PFULLINGEN. Trainer Jochen Class ist
mit dem Fußball-Landesligisten VfL Pful-
lingen in der komfortablen Situation,
dass er schon ans »Einspielen für die
neue Runde« gehen kann, weil der Klas-
senverbleib bereits in trockenen Tüchern
ist. Deshalb hat der Coach für das Heim-
spiel gegen den TuS Ergenzingen am
Samstag (15.30 Uhr) eine »Überraschung
im zentralen Mittelfeld« angekündigt.
Derweil bekommt Youngster Kevin
Grauer als Stürmer vom Coach das Ver-
trauen. Marc Reinhardt wird den Verein
in Richtung TSV Eningen verlassen. (wil)

Bezirksliga – Engstingen
empfängt Nachbarn

Showdown im
Abstiegskampf

ENGSTINGEN. »Es wird ein harter
Kampf. Beide Mannschaften werden bis
zum Abpfiff versuchen, etwas Zählbares
mitzunehmen«, prophezeit Engstingens
Spielertrainer Nico Gotthardt. Der 13.
der Fußball-Bezirksliga empfängt am
Sonntag (15 Uhr) den SV Walddorf. »Es
ist ein sehr, sehr wichtiges Spiel – für
beide Mannschaften«, so Gotthardt. Die
Elf von Walddorfs Trainer Björn Kittel-
mann hat im Kampf um den Klassenver-
bleib nur einen Punkt Rückstand auf den
direkten Konkurrenten. Mit einem Sieg
könnte Engstingen das Polster auf vier
Punkte ausbauen.

Bei einer Niederlage würde Walddorf
vorbeiziehen. »Es steht viel auf dem
Spiel«, meint deshalb FCE-Spielertrainer,
der kein spielerisch hochwertiges Match
erwartet. Sein Team hatte im Nachhol-
spiel gegen Bad Urach die Möglichkeit,
sich etwas Luft zu verschaffen, musste
sich aber unglücklich mit 0:1 geschlagen
geben. »Die Niederlage war sehr bitter«,
so der 22-Jährige. Spielerisch hat Engs-
tingen über weite Strecken gut mitgehal-
ten. Wie auch in den meisten anderen
Partien in der Rückrunde.

Doch eine Schwachstelle kostet im-
mer wieder Punkte. »Wir sind momentan
vorne sehr ungefährlich«, sagt Gotthardt.
Vor allem gegen Mannschaften aus den
unteren Tabellenregionen tut sich das
unerfahrene Team schwer. Dies sollte in
den nächsten Wochen anders werden.
Dann folgen gegen den SV 03 Tübingen
und den SV Wurmlingen »überlebens-
wichtige Spiele«, so Gotthardt. »Da müs-
sen wir punkten.« (der)

Nehren bläst
zum Endspurt

NEHREN. Nehrens Coach Benedikt Mül-
ler gibt eine ganz eindeutige Parole aus:
»Jetzt beginnt der Endspurt.« Noch sie-
ben Partien haben die Fußball-Landesli-
gisten vor der Brust. »Ich freue mich
drauf«, berichtet der spielende Co-Trai-
ner Dennis Murr vor dem Verfolgerduell
gegen die Spvgg Holzgerlingen am Sonn-
tag (15 Uhr) vor heimischer Kulisse. »Die
Jungs wissen, um was es geht«, ist der
Trainer-Assistent zuversichtlich und
hofft, »dass wir jetzt den nächsten Schritt
machen«. Der 28 Jahre alte Mittelfeldmo-
tor will auch in der neuen Saison noch
auf dem Feld als ruhender Pol die Fäden
ziehen – egal welche Liga. »Das Spielen
macht mir einfach noch zu viel Spaß.«

Freude kam bei den Steinlachtälern
Anfang der Woche auf, als die zuletzt
verletzten Pedro Keppler und Hannes
Klett wieder ins Training einstiegen. Bei
beiden besteht nun auch die Aussicht,
dass sie bereits am Wochenende wieder
im Kader stehen – oder vielleicht sogar in
der Startformation. Müller hätte damit
geradezu ungewohnte personelle Mög-
lichkeiten. Und mit Keppler natürlich ei-
nen Torjäger, der bis zur Winterpause 15
Treffer erzielt hatte. Das könnte im End-
spurt um den Titel Gold wert sein. (wil)

ZAHLEN + DATEN
FUSSBALL

Oberliga Baden-Württemberg

Samstag, 15.30 Uhr: FC Nöttingen – 1. FC
Heidenheim II, Karlsruher SC II – FCA
Walldorf, TSG Balingen – SV Stuttgarter
Kickers II, VfR Mannheim – SGV Freiberg,
TSV Grunbach – SSV Reutlingen, FC 08
Villingen – FV Ravensburg, Bahlinger SC
– 1. FC Bruchsal, FSV Hollenbach – SV
Spielberg, SV Oberachern – Kehler FV

Landesliga, Staffel 3

Samstag, 15.30 Uhr: FV 08 Rottweil – Spvgg
08 Schramberg, TuS Metzingen – FC Gärt-
ringen, VfL Pfullingen – TuS Ergenzingen

Sonntag, 15.00 Uhr: SV Nehren – Spvgg
Holzgerlingen, TSV Hildrizhausen – VfB
Bösingen, TSG Young Boys Reutlingen –
SV Zimmern o.R., SV Villingendorf – SC 04
Tuttlingen, TSG Tübingen – Mössingen

Bezirksliga Alb

Sonntag, 13.00 Uhr: TSG Tübingen II – FC
Rottenburg

Sonntag, 15.00 Uhr: TSV Dettingen/Erms –
SSV Reutlingen II, TSV Ofterdingen – TB
Kirchentellinsfurt, TSV Gomaringen –
TSV Dettingen/Ro., FC Engstingen – SV
Walddorf, SV Croatia Reutlingen – SV 03
Tübingen, SSV Rübgarten – Wurmlingen

Sonntag, 16.00 Uhr: TV Derendingen – FV
Bad Urach

Kreisliga A - Münsingen (1)

Sonntag, 15.00 Uhr: WSV Mehrstetten –
TSV Undingen, FC Römerstein – TSV
Steinhilben, SV Zainingen – SV Hülben,
TSV Holzelfingen – SV Würtingen, TSG

Upfingen – Auingen, Bremelau – Wittlin-
gen, Gomadingen-Dapfen – Pfronstetten

Kreisliga A - Reutlingen (2)
Sonntag, 13.00 Uhr: TSV Dettingen/E. II –

TuS Honau

Sonntag, 15.00 Uhr: TuS Metzingen II – TSV
Kusterdingen, TSV Pliezhausen – TSV
Eningen, VfL Pfullingen II – TSV Glems,
TSV Lustnau – TSV Sondelfingen, TSV Si-
ckenhausen – FC Mittelstadt, SG Reutlin-
gen – SV Ohmenhausen

Kreisliga A - Tübingen (3)
Sonntag, 13.00 Uhr: TSV Ofterdingen II –

TSV Hirschau

Sonntag, 15.00 Uhr: SV Seebronn – TSV Al-
tingen, SSC Tübingen – FC Rottenburg II,
TSV Talheim – SV Pfrondorf, SV Obern-
dorf – SV Wendelsheim, TV Belsen – VfB
Bodelshausen, SGM Poltringen/Pfäffin-
gen – SV 03 Tübingen II, TSV Kiebingen –
SV Hirrlingen

Kreisliga B - Münsingen (1)
Sonntag, 13.00 Uhr: SV Würtingen II – TSV

Wittlingen II, TSG Upfingen II – SGM
Oberstetten/Ödenwaldstetten

Sonntag, 15.00 Uhr: SV Apfelstetten – SF
Hengen, TSG Münsingen – FC Erpfingen-
Willmandingen, FC Trailfingen-Seeburg –
FC Dottingen-Rietheim, SGM Hayingen-
Ehestetten – FC Engstingen II, FV Bad
Urach II – TSV Kohlstetten

Kreisliga B - Reutlingen (2)
Sonntag, 13.00 Uhr: Sveti Sava Reutlingen –

TSV Eningen II, SG Reutlingen II – TSV
Sondelfingen II

Sonntag, 15.00 Uhr: TSV Altenburg – Erms-
tal Türkspor Dettingen, TV Unterhausen

– SV Rommelsbach II, BFC Pfullingen – FC
Reutlingen, Oferdingen – TB Metzingen

Kreisliga B - Reutlingen (3)
Sonntag, 13.00 Uhr: TSV Pliezhausen II – TB

Kirchentellinsfurt II, SSV Rübgarten II –
SV Gniebel

Sonntag, 15.00 Uhr: TSV Betzingen – SV
Degerschlacht, TSV Riederich – SV Rom-
melsbach, GSV Hellas Reutlingen – TSG
Young Boys RT II, SV Wannweil – SV
Walddorf II

Kreisliga B - Tübingen (4)
Sonntag, 13.00 Uhr: Spvgg Mössingen II –

SV Frommenhausen, SV Nehren II – VfB
Bodelshausen II

Sonntag, 15.00 Uhr: SV Weiler – Türk. KSV
Mössingen, TSV Öschingen – TSV Dettin-
gen/Ro. II, Eintracht Rottenburg – TSV
Lustnau II, SV Bühl – SGM Hirrlingen II

Kreisliga B - Tübingen (5)
Sonntag, 12.00 Uhr: TV Derendingen II –

TSV Hagelloch
Sonntag, 13.00 Uhr: SSC Tübingen II – VfL

Dettenhausen, TSV Gomaringen II – TSV
Mähringen

Sonntag, 15.00 Uhr: SC Azzurri Mössingen –
Spvgg Bieringen, SV Neustetten – SV
Hailfingen, Entringen – SV Unterjesingen

Kreisliga C - Münsingen (1)
Sonntag, 13.00 Uhr: FC Römerstein II – TSV

Steinhilben II, SV Zainingen II – SV Hül-
ben II, TSV Holzelfingen II – SV Bremelau
II, FC Gomadingen-Dapfen II – TSV
Pfronstetten II

Kreisliga C - Münsingen (2)
Freitag, 18.30 Uhr: SGM Erpfingen/Willm. II

– KSV Behar Bad Urach

Sonntag, 13.00 Uhr: SGM Hayingen-Ehest. II
– TuS Honau II

Sonntag, 15.00 Uhr: FC Bleichstetten-Lon-
singen – SGM Ödenwaldstetten II, SV Gä-
chingen – TV Unterhausen II

Kreisliga C - Reutlingen (3)

Sonntag, 13.00 Uhr: TSV Oferdingen II – TG
Wannweil, TSV Sickenhausen II – CP
Reutlingen, Betzingen II – Mittelstadt II

Sonntag, 15.00 Uhr: FC Neuhausen – SV Oh-
menhausen II, SF Reutlingen  – TG Gön-
ningen II, SKV Eningen – FC Reutlingen II

Kreisliga C - Tübingen (4)

Sonntag, 13.00 Uhr: Seebronn II – Altingen
II, Belsen II – Wurmlingen II, SGM Poltrin-
gen/Pfäffingen II – Hellas FC Tübingen

Kreisliga C - Tübingen (5)

Sonntag, 13.00 Uhr: SV Weiler II – TSV Ha-
gelloch II, SV Neustetten II – SV Hailfin-
gen II, TGV Entringen II – Unterjesingen II

Kreisliga A - Donau (2)

Sonntag, 15.00 Uhr: Gammertingen – Hun-
dersingen, Trochtelfingen – Bolstern

Kreisliga B - Donau (4)

Sonntag, 15.00 Uhr: FC Inzigkofen – TSV
Mägerkingen, Bronnen – Veringenstadt

A-Junioren, Verbandsstaffel Süd

Freitag, 19.00 Uhr: TSG Young Boys Reutlin-
gen – FC Rottenburg

Sonntag, 12.30 Uhr: SSV Reutlingen – SV
Mietingen

B-Junioren, Verbandsstaffel Süd

Samstag, 13.00 Uhr: FV Olympia Laupheim
– VfL Pfullingen

Sonntag, 10.30 Uhr: TSG Tübingen – SV
Zimmern

Sonntag, 13.00 Uhr: FV 08 Rottweil – SSV
Reutlingen

Oberliga, Frauen

Sonntag, 14.00 Uhr: TV Derendingen – TSV
Neckarau

Landesliga (2), Frauen

Sonntag, 11.00 Uhr: TSV Albeck – SV Goma-
dingen, SV Unterjesingen – Sondelfingen

Regionenliga (5), Frauen

Samstag, 18.00 Uhr: SGM Unterstadion –
TSV Sondelfingen II

Sonntag, 10.00 Uhr: TV Derendingen II – SV
Oberndorf

Sonntag, 11.00 Uhr: TSV Lustnau – SG Öp-
fingen, SV Uttenweiler – FC Rottenburg

Bezirksliga (1), Frauen

Samstag, 17.30 Uhr: SGM Nehren – TSV Of-
terdingen, SV Seebronn – SGM Öschingen

Samstag, 18.00 Uhr: SV Unterjesingen II –
TSV Gomaringen

Sonntag, 11.00 Uhr: Hagelloch – FC Rotten-
burg II

Bezirksliga (2), Frauen

Samstag, 17.00 Uhr: TSV Glems – SGM Er-
pfingen/Willmandingen

Samstag, 18.00 Uhr: TSV Pfronstetten –
SGM Dottingen-Rietheim

Sonntag, 11.00 Uhr: TSV Dettingen/E. –
SSV Rübgarten

B-Juniorinnen, Verbandsstaffel

Sonntag, 13.00 Uhr: TSV Sondelfingen – FV
Bellenberg

Nicolai verpasst Podestplatz
SCHÖNAICH. Die Mountainbi-
ker des TSV Dettingen holten
sich beim Radrennen in Schö-
naich den letzten Schliff für die
Saison. In der Altersklasse U 17
zogen sich Anna-Lena Nicolai
und Theresa Lang gegen die
Spezialisten sehr gut aus der Af-
färe. Nicolai wurde Vierte, Lenz
Achte. Für das Dettinger Duo

fällt am Wochenende bei der
Nachwuchssichtung in Wom-
bach der Startschuss für die
Mountainbike-Saison. In Schö-
naich landete David Lenz
(U 19) auf Platz 20. Im Eliteren-
nen kam die im Prüfungsstress
steckende Vanessa Kleih auf
Rang 59 und Chiara Eberle (alle
Dettingen) auf Platz 64. (GEA)

Wenig personelle
Möglichkeiten

REUTLINGEN. Die zweite Mannschaft
spielt in der B-Liga noch um die Meister-
schaft, die A-Junioren-Fußballer des Ver-
eins können durch einen Sieg heute
Abend (19 Uhr) sogar noch ins Titelren-
nen der Verbandsstaffel eingreifen. Da
bleiben dem Landesliga-Trainer der TSG
Young Boys Reutlingen, Erol Türkoglu,
nur wenig personelle Möglichkeiten, zu-
mal er im eigenen Kader nach wie vor et-
liche Verletzte zu beklagen hat. Er geht
davon aus, dass wegen der Konstellation
in der Verbandsliga in dieser Landesliga-
Saison fünf Mannschaften direkt abstei-
gen müssen und der Sechstletzte in die
Relegation geht. »Dann braucht man 40
Punkte«, rechnet er vor dem Heimspiel
am Sonntag (15 Uhr) gegen den Tabel-
lendritten SV Zimmern vor und gibt sich
zuversichtlich: »Ich bin der festen Über-
zeugung, dass wir uns da rauskatapultie-
ren werden«, meint Türkoglu. Der Tabel-
len-Zehnte (31 Punkte) will vor allem
über die vier noch ausstehenden Heim-
spiele die nötigen Zähler holen. (wil)

Mountainbike-Asse auf dem Panzergelände
REUTLINGEN. Die Mountainbi-
ke-Abteilung des 1. Rad- und
Motorsportclubs Reutlingen
(RMC) veranstaltet am Sonntag
ein 4-Cross-Rennen. Auf dem
Reutlinger Panzergelände stei-
gen am Samstag ab 14.30 Uhr
Trainingsläufe. Am Sonntag
geht es um 8.45 Uhr mit dem
Training los. Um 11 Uhr werden

die Qualifikationsrennen einge-
läutet. Danach steigen die Final-
läufe. In sieben verschiedenen
Rennklassen werden Sieger er-
mittelt. Die Reutlinger Veran-
staltung ist der Auftakt der süd-
deutschen Rennserie.

Die 4-Cross-Sportart ist spek-
takulär und zuschauerfreund-
lich. Es starten vier Fahrer

gleichzeitig auf einer Rennstre-
cke, die etwa 500 Meter lang ist
und leicht bergab geht. Die Stre-
cke ist mit Steilkurven, Sprün-
gen, Steinfeldern und anderen
Hindernissen gespickt. Das
Reutlinger Panzergelände gilt
als sehr anspruchsvolle Strecke
mit verschiedenen Linien und
sehr großen Sprüngen. (GEA)


